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GEBURTENSTATION 
Informationen für werdende Eltern 
 
„Die Welt wird jedes Mal neu erschaffen,  
wenn ein Kind geboren wird.  
Geboren zu werden bedeutet, dass uns  
eine ganze Welt geschenkt wird.“ 
Jostein Gaarder  

 

Liebe werdende Eltern, 

bei uns erwartet Sie ein hochmotiviertes Team aus Hebammen,  
Ärzten, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegern sowie ein modernes 
Equipment und gute räumliche Voraussetzungen um Ihnen eine 
bestmögliche Betreuung vor, während und nach der Geburt  
gewährleisten zu können. 
 
Die moderne Geburtshilfe muss zwei Anforderungen erfüllen – 
medizinische Betreuung auf höchstem Niveau und Geburtshilfe in  
einem familienbezogenen, ganz individuell, für Sie gestalteten Umfeld.  
Diesen Aufgaben stellt sich unser fachkompetentes Team täglich neu.  
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Informationen für werdende Eltern vor und nach der Geburt 
 

INFORMATIONSABEND FÜR WERDENDE ELTERN 
An unserem Informationsabend stellen wir allen Interessierten unser Angebot aus Kreißsaal und der 
Wochenstation vor. Dabei gewähren wir einen Einblick in unsere Räumlichkeiten und nehmen uns Zeit für 
individuelle Gespräche. Lernen Sie uns besser kennen – einmal im Monat findet unser Infoabend statt. 
Rufen Sie uns einfach an und informieren sich über den nächsten Termin. 
 
HEBAMMENSPRECHSTUNDE 
Jeden Mittwoch findet unsere Hebammensprechstunde statt, dabei führt eine unserer Hebammen ein 
ausführliches Anamnesegespräch mit Ihnen durch. Daten aus dem Mutterpass werden schon vorab in 
unsere Unterlagen übertragen. Sämtliche Fragen und Wünsche können hier gestellt und besprochen 
werden. 
 

GEBURTSPLANUNGSGESPRÄCH  
Bei Risikoschwangerschaft besteht der Anspruch auf ein Geburtsplanungsgespräch mit einem unserer 
Ärzte, infolge einer Überweisung durch Ihren behandelnden Gynäkologen. Hier können Art der Geburt  
(z.B. ob ein Kaiserschnitt notwendig ist) und alles weitere besprochen werden.  
Termine für die Hebammensprechstunde und Geburtsplanung unter T: 03578 786-220. 
 

GEBURT 
Unser Team erfahrener Hebammen und Ärzte bietet Ihnen eine optimale Geburtsbegleitung durch alle 
Phasen der Geburt mit einem möglichst schmerz- und interventionsarmen Geburtserlebnis in 
angenehmer Atmosphäre. Wir orientieren uns dabei an Ihren Bedürfnissen! 
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Informationen für werdende Eltern vor und nach der Geburt 
 

AUSSTATTUNG DER KREISSSÄLE 
In unseren beiden modern ausgestatteten Kreißsälen können Sie die für Sie angenehmste Gebärposition 
finden.  Dafür steht Ihnen unter anderem neben den großen Entbindungsbetten, einem Gebärhocker auch 
eine Geburtswanne zur Verfügung. 
 
KOMPETENTE HILFE IM UMGANG MIT SCHMERZEN 
Wir helfen Ihnen, mit den Schmerzen während der Geburt umzugehen. Durch eine individuelle Betreuung 
entscheiden Sie selbst in welchem Maße sie auf schmerzstillende Mittel zurückgreifen möchten. 
In Zusammenarbeit mit unserer Abteilung der Anästhesie bieten wir Ihnen an: 

- Schmerzmedikation gemäß den geburtshilflichen Erfordernissen 
- PDA (Periduralanästhesie) 
- alternative Mittel wie Wärme, Massagetechniken u.v.m. 
- Homöopathie 
- Lachgas 
- Akupunktur 

 
NOTFALLVERSORGUNG 
Sollte im Einzelfall eine Zusatzversorgung des Neugeborenen notwendig werden, stehen Partner und 
unsere kooperierende Klinik Dresden Neustadt rund um die Uhr zur Seite. Unser gesamtes Team der 
Geburtshilfe führt jährliche Schulungen zur Neugeborenen-Reanimation durch.  

NABELSCHNURBLUTSPENDE UND -EINLAGERUNG 
Gern vermitteln wir Ihnen die Möglichkeit Nabelschnurblut zur Stammzellgewinnung zu spenden oder 
einzulagern.  

ENTLASSUNG NACH HAUSE 

Je nach Art der Geburt bleiben Sie in der Regel ca. 2-5 Tage bei uns auf Station und werden nach allen 
erfolgreichen Tests und Untersuchungen nach Hause entlassen, dafür bitten wir Sie sich am 
Entlassungstag bis spätestens 11 Uhr abholen zu lassen. Eine ambulante Geburt oder frühzeitige 
Entlassung ist ebenso möglich.  
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Informationen für werdende Eltern vor und nach der Geburt 
 

DIE ERSTE GEMEINSAME ZEIT 
 

Auf unserer Wöchnerinnenstation im 1. OG bieten wir Ihnen: 
- 24h Rooming-In 
- 2-Bett Zimmer 
- Familienzimmer 
- Einzelzimmer (gegen Aufpreis) 
- Stillzimmer 
- Aufenthaltsraum (Austausch mit anderen Müttern möglich) 
- Buffet zum Frühstück und Abendbrot 

 
Hebammen und Kinderkrankenschwestern stehen Ihnen nach der Geburt beratend zur Seite und fördern 
neben Bonding die Stillbeziehung zu Ihrem Kind. Wenn Sie gern Stillen möchten, führen wir ganz 
individuelle Stillberatungen und -hilfen durch und passen uns Ihren Bedürfnissen an. Auch die allgemeine 
Neugeborenenpflege - Wickeln, Anziehen und das Handling wird Ihnen nähergebracht.  
 
KINDERÄRZTLICHE UNTERSUCHUNG (U) 
Auf unserer Wochenstation findet ab dem 3. Lebenstag die U2 durch unseren Kinderarzt statt. Außerdem 
werden die ersten wichtigen Teste wie Hörtest, eine Messung der Sauerstoffsättigung im Blut und das 
sogenannte Neugeborenen-Screening durchgeführt. 
 
 
 


